
 

 

Napfspitze (Dreiecketer) 

Beschreibung: 

Die Napfspitze (auch Dreiecketer, italienisch Cima Cadini) ist ein 3144 m hoher Berg 

im Zillertaler Hauptkamm und liegt an der Grenze zwischen dem österreichischen 

Bundesland Tirol sowie der italienischen Provinz Südtirol. Die Grenze ist mit einer 

Steinplatte „f-27“ vermarkt. Die Staatsgrenze folgt laut Grenzurkundenwerk vor und 

nach dem Grenzpunkt dem Felsgrat  

Auf der Napfspitze befindet sich der amtlichen Triangulierungspunkt 75-150, der 

auch mit einer Steinplatte gekennzeichnet ist.  

Gipfelkreuz; rechts der Grenzpunkt f-27 

Foto: https://www.hikr.org/ 

Die Napfspitze ist Bestandteil des Zillertaler Hauptkamms, einer dominierenden 

Bergkette von über 3000 Meter hohen Gipfeln, die hier grob in Südwest-Nordost-

Richtung verläuft. Sie liegt zwischen der Wollbachspitze und dem Dreiecker. Gegen 

Norden löst sich an der Napfspitze vom Hauptkamm der lange Riblerkamm, der den 

Sundergrund und die Hundskehle voneinander trennt.  

(Eine weitere „Napfspitze“ (italienisch Cima Cadini) mit 2888 m ist ein Berg in in den 

Pfunderer Bergen, einer Untergruppe der Zillertaler Alpen.) 

  



 

 

Lage: 

WGS84  47° 03′ 36,3″ N,   12° 02′ 22,6″ O 

 

 

Grenzplan der österr.-ital. Staatsgrenze, Quelle: BEV, Staatsgrenzarchiv 

  



 

 

Punktkarte des Triangulierungspunktes 75-150, Quelle: BEV 

Napfspitze (Dreiecketer) in Bildmitte, Wollbachspitze links und Dreiecker rechts 

siehe auch Grenzstein Dreiecker (Italien, Salzburg, Tirol) 
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